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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

08.02.2023 01.02.2023 %

THE Y 2024 62,336 66,920 -6,85% 204,275 61,275

THE Y 2025 51,977 54,170 -4,05% 129,950 50,825

THE Y 2026 37,856 39,305 -3,69% 80,470 37,856

THE Sum 2023 56,580 62,391 -9,31% 307,460 56,580

THE Win 2023 64,725 70,147 -7,73% 287,650 64,725

THE Sum 2024 60,012 64,522 -6,99% 180,031 58,240

THE Win 2024 61,789 65,660 -5,90% 180,082 59,470

THE Q2 2023 55,917 61,720 -9,40% 313,070 55,917

THE Q3 2023 57,235 63,055 -9,23% 301,910 57,235

THE Q4 2023 64,065 69,530 -7,86% 299,260 64,065

THE Q1 2024 65,393 70,772 -7,60% 275,902 65,393

THE März 2023 54,074 60,190 -10,16% 224,569 54,074

THE April 2023 55,547 61,407 -9,54% 166,925 55,547

THE Mai 2023 55,966 61,727 -9,33% 150,237 55,966

THE Juni 2023 56,237 62,025 -9,33% 138,026 56,237
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• Der Aufwind am Gasterminmarkt bis zum letzten Bericht ist neuem Fallwind gewichen. Am kurzen und mittleren Ende der Kurve ging es ein Stück weit überraschend sogar auf neue 

Jahrestiefststände abwärts. Neuesten Modellrechnungen zufolge ist nunmehr mit einem milden Temperaturverlauf für den Rest des Monats zu rechnen. Diese Prognose trifft auch noch 

sehr gut gefüllte Gasspeicherbestände und einem anhaltend sparsamen Verbrauch. Im laufenden Winterhalbjahr wurden in der EU bisher nur 335 TWh ausgespeichert, nur halb so viel 

wie im Durchschnitt der letzten fünf Jahre. Die robuste Versorgungslage resultiert maßgeblich aus hohem LNG-Angebot. Im EU-Angebots-Mix aus Pipeline-Lieferungen, 

Ausspeicherungen und heimischer Gasförderung macht LNG mittlerweile rund 25% aus. Experten gehen von einer weiterhin positiven Entwicklung des LNG-Angebots und konstanter 

Entwicklung des Pipeline-Angebots in der EU im Jahr 2023 aus. Damit steht die EU-Gasversorgung in diesem Jahr im Wesentlichen auf zwei Säulen: Erdgas aus LNG-Lieferungen und 

Pipeline-Lieferungen aus Norwegen. Bestätigt sich die oben genannte Witterungserwartung bei anhaltendem Einsparverhalten, könnten die Gasspeicher in der EU bis zum Frühling zu 

mehr als 60% gefüllt sein. Entsprechend zeigt sich vermehrt Zuversicht, dass der erstmalige komplette Ausfall von russischen Erdgaslieferungen in einem Kalenderjahr kompensierbar 

ist.  

• Nach dem Einbruch in der letzten Woche legte der Ölmarkt wieder zu. Hauptgrund war zurückkehrende Zuversicht für die Konjunktur Chinas und die Energienachfrage, nachdem sich die 

Volksrepublik von ihrer strikten Corona-Politik verabschiedet hat. Zudem wurde in der Türkei ein Exportterminal aufgrund des Erdbebens in der Region geschlossen und wird 

voraussichtlich für etwa eine Woche zur Untersuchung von möglichen Schäden außer Betrieb bleiben. Das wichtige Exportterminal verarbeitet normalerweise eine Million Barrel Rohöl 

pro Tag. Gebremst wurde der Anstieg durch die jüngste Entwicklung der Ölreserven in den USA. Wie gestern gemeldet wurde, sind die amerikanischen Ölreserven in der vergangenen 

Woche weiter gestiegen. Seit mittlerweile sieben Wochen in Folge ging es mit den Lagerbeständen der größten Volkswirtschaft der Welt aufwärts. 

• Der Kohlemarkt ist nach seiner Gegenbewegung auf den Absturz Ende Januar in eine neue Talfahrt übergegangen. Händler begründen die Entwicklung mit dem bisherigen milden 

Witterungsverlauf im Winter und den sich daraus ergebenden hohen Lagerbeständen.

• Der CO2-Markt ist nach seiner kräftigen und fundamental kaum erklärbaren Aufwärtsrallye in der letzten Woche in eine Korrekturphase übergegangen. Gegenüber den Januartiefs ist 

dennoch ein kräftiger Anstieg hängen geblieben. Die Gefahr eines erneuten kräftigen Anstiegs ist nicht gebannt.    
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024
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Letzter Kurs: 62,34 (-1,69)

Pegas THE Y 2024
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• Seit dem letzten Bericht lag die Spanne im THE Jahresband 2024 auf Settlementbasis zwischen einem Hoch am Freitag bei € 66,60 und dem gestrigen Tief bei € 62,34. 

• Charttechnisch hat der kurzfristige Widerstand (€ 61,13, bis zum nächsten Bericht auf € 56,28 fallend) in Kombination mit der 20-Tagelinie (€ 65,62) Kurssteigerungen in 

Schach gehalten. 

• Kann dieser Bereich nachhaltig überlaufen werden, endet der Abwärtstrend und es entsteht ein Kaufsignal. Im ersten Schritt dü rfte eine Seitwärtsbewegung die Folge sein. 

Resultiert daraus allerdings ein Anstieg, ist erst am oberen Bollingerband (€ 71,27) und an der ehemaligen Unterstützung aus den Mai- und Junitiefs (€ 76,18) technische 

Gegenwehr zu erwarten. 

• Wird diese Hürde genommen, entsteht über dem bisherigen Jahreshoch vom 2. Januar (€ 78,00) Spielraum bis an die 90 - und 200-Tagelinie (€ 94,02/ € 97,59). Durch das 

erfolgte Kreuzen der 90-Tagelinie durch die 200-Tagelinie von oben nach unten ist dieser Widerstand als massiv einzustufen. 

Mit Blick auf die aktuelle Marktlage ist eine derartige Entwicklung aber als unwahrscheinlich einzustufen bzw. bedarf unerwar teter Ereignisse.  

• Geht es weiter abwärts, ist am bisherigen Jahrestief von Mitte Januar (€ 61,28) in Kombination mit dem unteren Bollingerband (€ 59,97) ein Auffangbecken zu vermuten. 

• Die langfristige Unterstützung (€ 54,50) dürfte außer Reichweite liegen.  

• Aktuelle Notierung: € 61,95 - € 63,00 (11:56 Uhr)

Ausblick: 
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarkt preise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarkt preise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Men ge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodu kt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) si ch der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20% -Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtrakti on von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein stat istisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten i n den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende n ähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlä gen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


